
llest verdächtig 
Titanianweisung sitt eine 
Z- Million ungesetzliklt 
i 

Meisterin-in Verlegenheit. 
New York, 2i3. Oct. Durch eine 

estern abgegebene Erklärung dei- hie- 
;tgen Distrittsanwalts Jeraine scheint 
die Behauptung tafz die Finanztrisis 
der letzten Tage nur durch einige un- 

fprupulöse Finanzierizs und nicht durch 
Die ungünstige Geschäftslage ikn All- 
gemeinen verursacht wart-en sei, bestä- 
tigt zu werden« Ast-z seinen Bemer- 
Jungen ging hervor, das; die Anwalte 
ver Knicterbocker Trust Go» die Her- 
ren Davies, Stone unt Auerbach, den 

vVersuch gemacht haben, die Ernen- 
nung eines bestimmten Mannes zum 

spMassenverwalter der banterotten 
Trust Co. durchzusetzen der eine 
Bantanweisung für die Summe von 
einer Million in seinen Besitz bringen 
und sie vollständig verschwinden 

s lassen wollte. Diese Anweisung soll, 
z wie seitdem festgestellt worden ist, gar 
-«nicht einmal gesetzlich gewesen sein, so 

baß der Verdacht vorliegt, daß der 
»w0ul-d-be« Massenverroalter durch 

eheime Entfernung der Bantanwei- sung Jemand, der seinen Namen nicht 
enannt haben will, schützen wollte. 
err Jerome will vorläufig teine Ein- 

zelheiten bekannt geben, wird dieses 
aber thun, wenn die Ftnicterdocker 
Trust Co. ihm bei seinem Vorgehen 
auch nur die geringsten Schwierigkei- 
ten macht. Auch gestern herrschte in 
hiesigen Finanztreisen immer noch 
große Aufregung; einige kleinere ,i- 
nanzinstitute mußten, mie bereite- be- 
richtet worden ist, ihre Iliiiren schlie- 
ßen, doch die größeren Wanken wir-er- 
standen jedem Sturm, und an: Abend 
schien es, als ob im Publikum das 
alte Vertrauen wieder hergestellt und 
ein weiterer Ansturin von Ieise-siebten 
heute nicht rneisr zu Lseiiiraxren ist. 

-’, 

New York, 26. Oct. Erst heute wurde es hier bekannt, daß sich in Eu- 
ropa augenblicklich etwa 250 Amerika- 
ner mit ihren Familien befinden, die 
von der inzwischen bankerott erklärten 
Knickerbocker Trust Co. Kreditbriese 
haben und natürlich jetzt taum 
noch imstande sind, auf diese Kredit- 
briese in Europa von irgend einem 
Geldinstitut baares Geld zu erhalten. Viele von ihnen befinden sich in einer 
verzweifelten Lage und haben sich be- 
reits in den rührendsten Depeschen an 
ihre Verwandten in diesem Lande mit 
der Bitte gewandt, ihnen so schnell wie 
möglich zu helfen. Sogar die Staats- 
behörden sind angegangen worden, den 
in Verlegenheit gerathenen Neisenden 
zu hilfe zu kommen. 

New York, 26. Oct» Charles W. 
Morse. der Urheber der Bankentette 
und des Dampfe-.- Trustg siir dte 
Küstenfchissahrh hat die Partik, sur 
welche er und seine Verbijndeten ver- 
antwortlich gemacht mer-den, am 
schwersten zu büßen. Aug gut unter- 
richteter Quelle verlautete gestern, daß die Consolidated Steamship Co» der 
erwähnte Trusst, aufgelöst werde. 
Morse wird die Hudson- und Sand- 
Dampser behalten und die Ende-Linie 
die Ward- und die Mallorn - Linie, 
sowie die N. Y. E Porto Nico Dam- 
pserlinie an die früheren Gesellschaften 
zurückgeben 

Hohe Vüegfchast 
Muß der Masseverwnlter der Nernst 

Lomp Co. stellen. 
Pittgburg, Pa» 26. Oct. Walter 

D. Uptegwsf- der Setretär George 
Westinghouse’s, wurde gestern Nach- 
mittag zurn Zwangevertvalter der 
Netnst Lamp Co. ernannt und unter 
Isc,000 Bürgschaft gestellt. Der An- 
trag auf Ernennung eines Massenvers 
waliers war von der Cooper hewitt 
Electric Co. von New York gestellt und 
rnit dem dir-weis darauf begründet, 
daß die Nernst Lamp Co. der tliigeris 
schen Gesellschaft die Summe von 
s20,000 sitt Material schulde. Die 
kö,000,000, die Schatzamtzselretär 
Evrtelyou zur Unterstützung in ·der 
augenblicklicher Finanztlemme dieser 
Stadt hewilligt hat, sind den dret 
größten hiesigen Bauten überwiesen 
worden. 

---.--.—-—..-.--.».sp-.-— 

Jlllnosiptisstsstpvblianoh 
Eckemonien bei der gestern erfolgten 

Oeffnung eines Flntlnlzores. 
Sterling, Jlls., 26. Oct. Gestern 

Nachmittag um 2 Uhr ließ T. J. Den-! 
derson durch Oeffnen eines Fluththos 
us Wasser in den Illinois Mississip- 
viMl einftrömen Das bedeutet 
die Vollendung eines Werkes, welches 
von sendekson vor 25 Jahren in An- 

grissäetnornmen worden war und von 
der ndesregierung mit einem Ko- 
stetmufwand von s7,5s)0,000 vollendet 
worden ist. Bei dem Ceremoniis zu- 
gegen waren sdie Mitglieder des natio- 
nalen Repräsentantenhauseg Calvwell, 
Lotvden und Lorimer, Bundeösenator 
hoplin3, Gouverneur Deneen und an- 
dere hervorragende Personen und hiel- 
ten Men. ..dunderte von Menschen 

tten lich zu der Ceremonie einge- 
nden. Viele davon waren aus 

weiter Entfernung hierher gekommen. 

Zunnhme von Verbrechen 
In Berlin seit wenigen Tagen 24 

Personen vermißt. 
—- 

Allgerneine Unsicherheit 

Berlin, 28. Oct. Jn Verlindung 
mit dem Prozeß Moltte i- Oarden 
werden zahlreiche sensationelle Fälle, 
grauenhafte Verbrechen unk) ausre- 
gende Prozesse, sowie die allgemeine 
Unsicherheit erörtert. Jn Berlin 
werden seit einigen Taan nicht we- 

niger als vierundzwanzig Personen 
vermißt, unter ihnen acht junge 
Mädchen. Vor dem Schwurgericht 
in Schlesien gebt der Mord-Prozeß 
gegen den Chemiter Baume-ein« des- 
sen Schwester und den Schwagek 
Klein seinem Ende entgegen. Berg- 
mann, der Sohn eines verstorbenen 
Hauptmannes aus angesehener Fa- 
milie, behauptete, von der Schwester 
nnd dem Schwaaer durch Hypnose 
zur Ermordung des alten Klein an- 

gestiftet zu sein· Die Beweisanp 
nahrne ergab, daß Bergmcnn den 
Vater Klein wegen Etlanaung einer 

Erbschaft mit der Art erschlug 

Ante fordert Opfer. 
YBekannter Politiker Grimng wurde 

aus der Stelle getödtet. 
» Chicago, 28. Oct. Jamess Red- 
kdick, ein bekannter hiesiger Polititer 
Hund Vorsitzer des repnblilanischen 
sCentralromites von Coot Connty, 
iwurde gestern das Opfer eines be-« 
sdanernswertben Antnnsobilnnsalls. 
JMit mehreren Freund-en meiste er 

seine Spaziersabrt, alg daE Historie 
bil aus der Landstraße Zie fes-r 

jschmnyia nndinfolge defan 5s«’«ti7:«7ris 
Ilnnr, beim Drehen um eine ishr-ers 
iEcke von der Straße in einen Tisrxx 

ben glitt und umgeworsen wurde 
»Herr Reddicl blieb ans der Stets-: 
todt, nnd die anderen Jnsafsen zwei 
Herren nnd drei Damen. unter Dis 
sen die Gattin des Verunglijctten, 
lamen mit schmerzbaiten Verletzun- 
gen davon. 

.- 

t Straßenears eollidircm 
iAchtnud vierzia Personen werden da- 

bei schwer verletzt. 
Pro.vidence, R. J» 28. Oct. Bei 

der Collision oon zwei electrischen 
Straßenbahnwagen wurden gestern 
hier an der Pawtucket Linie, an 

Main Straße, 48 Personen schwer 
verleht Ein Wagen wurde vollitän: 

»dig Und der andere theilweise zer- 
trümmert. Fast als ein Wunder ist 
es zu bezeichnen, daß von den Mo- 
toriiihrern keiner verletzt worden ist. 

Spanier beide-oh 
it ten, da ihr Köni Opfer der F M TLbecknlosisi 
Madrid, Spanien, 28. Oct. Nicht 

nur die Bewohner dieser Stadt, son- 
sdern des ganzen Landes sino infolge 
sder seit einigen Tagen hier verbrei- 
s ieten Gerüchte iiber das Befinden des 
iKönigT der anaeblich an Tubertns 
;losis leidet, sehr besorgt. Gestern 
H wurde eg hier bekannt, daß die Aetzte 
idem König anaeratden haben, nach 
; seiner Rückkehr von England sich nach 
iNizza zu begeben und dort eine 
T Weile zu bleiben. Gerade dieser Rath 
Zwird von vielen als ein sicherer Be- 
Ttveis dasijr angesehen, daß der Zu- 
sstand rses Herrschers bereits sichere 
sSnmptorne der schrecklichen Krani- 
Jheii, der auch der Vater Msonso’s 
Jzum Opfer gefallen ist, aezeigt dat. 
i Man hält es hier fiir mindestens sehr 
!zweifelhaft, ob Könia Ollfonso nach 

den wegen der Marotto An.s,elegen- 
jheit zwischen Spanien und Frank- 
treich entstandenen Meinunasrerschte- 
; dendeiten den Rath seiner Aerzte be- 
»solgen und nach Nizza aelyn wird. 

Felsen des Erdbebeut 
» 

Rom, 28. Oct. Nach den bis jth 
»zusamrnen gestellten Berichten haben 
bei dem letzten Erdbeben in der Pro- 
vinz Caladrien 28 Städte und Dör- 
ser schwer litten. Jn 32 Städten 
und Ortsxsten sind nur einzelne 
Häuser beschädigt, und in einigen 
anderen Gartenanlagen verwüstet 
worden. Die Regierung hat das 
Hilssconrite in Mailand mit dem so- 
fortigen Wiederausdau der vollstän- 
dig vernichteten Stadt Branealeone 
beauftragt 

Dampsek gesunken. 
Port William, Ont., 28. Oct. Ein 

unbekannter Dampfer ist gestern bei ei-· 
nem furchtbaren Sturme im Superior- 
See gesunken. Man glaubt, daß die 
Mannschaft ihren Tod in den Wellen 
gefunden hat. 

Fahrkakten gestohlen. 
Log Angeies, Cal» «28. Oct. Ge- 

stern wurde in Santa Monica, einer 
kleinen unweit von hier geiegenen 
Stadt die Entdeckung gemacht, daß 
aus dem Stationäge äude Fahrtars 
ten im Werthe von 815,000 gestoh- 
len worden sind. Da die Diebe auch 
so vorsichtig waren, Stempel und 
Lochschlä er mit zu nehmen, so wer-« 
den sie mitande sein, die Fahrtap 
ten unehrlichen Fahrtartenmatlern 
zu verkaufen. 

0—.--—--.-· --- 

—- Auf Veranlassung des Ober- 
atstes der Bundesakmee, Tr. Wy- 
man, werden in Zukunft alle Schiffe 
im Pnget Sund ausgeräuchert wer-« 
den« um ein Umsichgreifen der Beu- 
lenpeti zu verhindern. , 

Edie Schnßkedeuz 
Zeugenverhdr im Moltlei 

Horden-Prozeß beendet. 

Aufregung Retichtssaai. 
Frau v. ach-, die geschiedcuk Gattin 

des Klägerz ging mit geballten 
Fäusten aus diesen los. —- 

Scheußliche Einzelheiten über 
Orgien von Offizieren ans den 
besten Regimentern und den ange-« 
fehensten Familien. —- Fürst 
Philipp zu Enlenbnrg war angeb- 
lich so schwer krank, daß er nicht 
als Zeuge in dem Prozeß vernom-? 
men werden konnte. — Maximiss 
linn Horden wird vor dem Ge- 
richtsgebäude mit lautem Inbel 
begrüßt 

—s« 

Berlin, 26. Oct. Eine große Ueber-J 
rafchung für das waltlum und für 
die Betheiligten war die gestern Nach-» 
mittaq lurz vor Schluß der Gerichts- 
sinung abgegebene Erllärung des Rich- 
ters Kern, der in dem Prozeß Moltte 
ds. Harden den Borsitz führt, daß 
das Zeugenverhör geschlossen sei und 
daß er den Vertretern beider Parteien 
heute Gelegenheit geben werde, ihre 
Schlußreden zu halten. Als Maxim- 
lian Horden nach Schluß der Sitzung 
das Gerichtsgebäude verließ, wurden 
ihm von den in der Nähe versammelten 
Neugierigen begeisterte Ovationen da- 
für gebracht, daß er es gewagt hatte, 
in seinen Artikeln in der »Zulunst« so 
einflußreiche Persönlichkeiten wie den 
Fürsten Philipp zn Enlenbnrg, den 
Grasen Kuno von Moltle unsd andere 
anznareifen Bemerkens«werth war eine 
Antwort des si"liigerg, Grafen Kund v. 

Moltle, auf die Frage des Richters, ob 
er seine Stelle als Eommandant von 
Berlin infolge der Don Harden in der 
»Zukunft« argen ihn veröffentlichten 
Artikel aufgegeben habe. Moltle sagte, 
man hab-e einen solchenBerg von Lügen 
gegen ihn aufgehäuft, daß er nicht 
mehr imstande gewesen sei, sich gegen 
alle zu Vertheidiqen, und daß er es 
deshalb fiir das beste gehalten habe, 
sein Amt niederzulegen. 

—- » 

Berlin, 26. Oct. Große Aufregung 
verursachte es gestern bei den Verhand- 
lungen des von dem Grafen von 

Moltte gegen Maximilian Hat-den, den 
Herausgeber der »Zukunft«, anges- 
strengten Beleidigunasprozesses, als 
Frau von Elbe, die geschiedene Gattin 
des Grasen Moltte, mit geballten Fäu- 
sten ans diesen zuging, nachdem setn 
Anwalt, Justizrath Dr. von Gordan, 
die Wahrheit ihrer Aussagen über den 
ehelichen Verkehr bestritten hatte. Jm 
äußersten Moment bezwang sich die 

Zeugin. Betreffs der Aus-sagen der 
Frau v. Elbe über die politische Bethei- 
tigung Moltle’s als Militär Attache 
in Wien, über seine geheimen Berichte 
an Eulenburg, über die Schließung ei- 
nes Ninos um den Kaiser, so daß der 
Monarch nur erfahre, was ihnen selbst 
dienlich sei, erklärte Moltte, eine Ring- 
bildung, eine Politische Beeinflussung 
sei wegen der äußerst scharfen Resort- 
Trennung unmöglich Auf die von 

Frau v. Elbe gemachten Aussagen 
erwiderte Moltle, die Erregung über 
ldie herausbeschworenen trübsten Jahre 
seines Lebens erfticke ihm vie Worte, 
sonst finde ein alter Feldsoldat leicht 
ein frisches Wort vor der Front. An- 
walt v. Gordon behauptete, daß die 
geschiedene Gattin Moltte’s im eheli- 
chen Leben die fürchterlichsten Szenen 
bereitet habe. Sonst brachten die ge- 
strigen Aussagen die scheußlichsten Ein- 
zelheiten über Orgien von Offizieren 
aus den besten Regimentern und den 
angesehensten Familien. Die Oeffent- 
lichteit war von den Verhandlungen 
ausgeschlossen Der Schauplah der ge- 
schilderten Orgien war die Van Adler 
des Grafen zu Lnnar, gegenüber dem 
Potsdamer Marmorpalais. Der Zeuge 
v. Bollrath, welcher ehemals dem Re- 
gttnent der Gardes du Corps angehört 
nnd die fraglichen Vorgänge miterlebt 
harre, oeschrieo, was sich ereignet und 
swas sich im Druck nicht wiedergeben 
läßt. Seine Aug-sagen sollten die vom 

Vertheidiger Bernsiein aufgestellte Bes- 
hauptung beweisen, daß in der Umge 
bung des Kaisers sich Personen befun- 
den, welche die Befriedigung unnatür- 
licher Sinnenlust suchten. Nach einer 
ihm vorgelegten lllhotographie identifi- 
zirte der Zeuge aus das Bestimmteste 
den Fürsten Philipp zu Eulenburg als 
Dheilnehmer an den Orgien, doch war 
er nicht sicher, ob auch Moltte dabei ge- 
wesen sei. Fürst Philipp zu Eulenburg 
schickte ein ärztliches Zeugnis ein, in 
welchem verschiedene Krankheiten ange-’ 
führt werden, die sein Erscheinen tin-J 
möglich machen sollen, weil die Folgens 
der seelischen Aufregungen zu fürchten; 
seien. Der Vorsitzer des Schösfenge-. 
richtö, Amtsrichter Kern, bemerkte sat- 
kastisch, wenn Fürst Eulenburg un-» 

schuldig sei, so sei leine Aufregung zui 
befürchten. Da er die Reise vom 
Schloß Liebenderg nach Berlin ausge- 
halten habe, müsse er auch die kurze 
Fahrt von der Wohnung nach dem Ge- 
richt aushalten. Da aber der Arzt in 
dem Zeugniß erklärt hatte, daß der 
Fürst in Gefahr chwebe, vom Schlage 
ketrofsen zu we n, wurde er ent- 
chukdiat 

«-------. .«-·- 

Wichtige Gründe. 
Weshalb Biilow den Kaiser nicht 

nach England begleitet. 
Keine Geschäftspolitik 

Berlin, 28. Oct. Der bereits ge- 
meldete Entschluß des Reichskanz- 
lers Fürsten v. Bülow. den Kaiser 
auf der Fahrt nach England im 
kommenden Monat nicht zu begleiten, 
wird heute von offiziöser Seite mo- 
tivirt. Es wird ausgeführt, daß es 
fiir den Kanzler unmöglich sei, we? 
gen der nothwendian Conferenzen 
mit den parlamentarischen Führern 
am Vorabend des Wiederzusarnmem 
tretens des deutschen Reichstaas und 
des preußischen Landtaas und wegen 
der Entscheidunan über wichtige 
Fragen, auf längere Zeit von der 
Retchshauptstadt abwesend zu sein. 
Außerdem würde die Bealeitnng des 
Kanzlers die Veranlassung geboten 
haben, daß der Reise des Kaisers 
nach England ein aeschäftspolitischer 
Charakter beigelegt worden wäre, 
was auf beiden Seiten des Canals 
nicht gewünscht werde. 

Beinchen Passe. 
Consre ab eordnete haben damit an- 

ge li das Gesetz übertreten. 
Washington, 28· Oct. Mitglieder 

der Coniniisfion für zwischenftaatli- 
chen Handel haben anaebtich in Er- 
fahrung gebracht. daß viele Congreß- 
abgeordnete von Eifenbahngesellschaf- 
ten Päfse angenommen baden und 
diese auch benutzen. Das ist gegen 
die Bestimmuna eines vom letzten 
Congresz angenommenen GesePes das ausdrücklich vorschreibt, daß ein 
Beamter der Bundesreaierung einen 
Eifenbathaß benutzen soll. Auf 
die liefertretuna dieses Gesetze-Z steht 
eine Strafe von nicht weniaer als 
BJOO Und nicht mehr als 82,("t00. 
Ob die «Llnaeleaenbeit im congreß 
oder ver der Gommission fis-r zwi- 
schenfiaatlichen Handel jemals zur 
Sprache kommen wird, erscheint heute 
mindestens sehr fraalich, weit die be- 
treffenden Conareßabqeordneten zu 
ihrer Vertheidiauna aeltend machen 

ztönnteir daß sie Anaestellte der be- 
treffenden Eisenbabnaesellschaften 

isind, den denen sie die Pässe erhal- 
Eten haben. 
l Ein Riefenballon. 
Matt-te erfolgreiclxe Fahrt von Phila- 

delphia nach Belchertown, Masf. 
Sprianield Mass» 28. Oct. Der 

Riesenbullon »Benjamin Frantlin«, 
der eine Capacität von 92,0()0 Cu- 
bicfufz Gas hat u. angeblich der größte 
Ballon in der Welt ist, traf geftern 
mit fünf Passagieren in Welcher- 
town, Mass., ein und ging daselbst 
nieder, nachdem er eine erfolgreiche 

sfcahrt von Philadelphia gemacht hat- 
»t(. Die kühnen Luftfchiffer sind des- 
ihalb mit der Fahrt außerordentlich 
Hufriedem weil fast während der 
lganzen Zeit alg sie sich in luftiqer 
!Hijhe befanden, ein starker Wind 
Iwehte, der den Ballon aus- seinem 
Iregelrechten Kurs trieb, und es für 
sden Lenker oft sehr schwierig machte, 
Hin der Richtung, die er sich vorge- 
inommen hatte, voran zu kommen. 

JWegen seeresforderungety 
IConftikt zwischen Ministernäsidenten 
» nnd nngarischeu Premier. 

Wien, 28. Oct· Es verlautet von 

quxunterrichteter Seite, daß die öster- 
reichische Ministerpräsident Freiherr 
v. Beck und der ungarifche Premier 
Dr. Wekerle mit den Forderungen des 
Reichskriegsminifters collidiren. Die 
Delegationen werden, wie nunmehr 
beschlossen ist, um die Weihnachtszeit 
in Berathun treten. Vor ihnen wird 
dieser Conflrkt zum Austrag gebracht 
werden. 

Ermordete ein Kind. 
Pittsdurg, Pa» 28. Oct. Un- 

ter der furchtbaren Anklage, seinem 
sechzehn Monate alten Töchterchen 
Mary mit einer Kohlenpicke den 
Schädel eingeschlagen und oas Kind 
getödtet zu haben, wurde gestern hier 
der Grubenarbeiter Joseph Cenino 
in Hast genommen. Der Verhafteie 
konnte das Verbrechen nicht leugnen, 
gab aber zu seiner Vertheidiaung an. 
daß er zur Zeit sehr erreqt und seiner 
Sinne nicht tniichtia gewesen sei. 

Schadeufeuer in Name. 
Tacoma, 28. Oct. Aus Nome ist 

hier gestern die Nachricht eingetrof- 
sen, daß ein großes Feuer daselbst 
wiithet, das eine Zeit lang die ganze 
Stadt bedrobte und einen Schaden 
von mindestens 8800,000 angerichtet 
hat. Unter den vom Feuer zerstör- 
ten großen Geschästsgebäuden besin- 
det sich das Second Ave. Ossice- 
Gebäude der Pioneer Mining Co» 
das allein einen Werth von etwa 
8100.000 repräsentirte· 

Der erste Unfall. 
Dallas, Tex» 28. Oct. Jn der 

Nähe dieser Stadt rannte gestern 
ein Passagierng der Missouri, Kan- 
sas di- Texas Eisenbahn in eine 
Locomotive. Der Lokomotivführer 
nnd ein Passagier wurden getödtet 
und mehrere Personen wurden zum 
Theil schwer verletzt. Beamte der 
Bahngesellschast behaupten, daß die- 
ses der erste Unsall aus den Linien 
ihrer Bahn ist, bei dem Jemand ge- 
tödtet der. 

Ich rette 

schmucses 
Minnen 

»Hei-i Mann ist verloren — Es lebt eine siche- 
re cetlung sü- ieken schwachen ann.« 

Dr. Bodens. 

Lenden Sie inir einfach Ihren Namen nnd Adresse 
niio ich werde is Ihnen beweisen Jeder-, der seine 
Mannebkrnil eingebüsst oder schwinden sieht, ist aufge- 
fordert, mir sofort in schreiben. Es ist ineinePslle 
meine Mission, ineiii·!«el1en(izioick, die Schwachen -n hei- 
len. Tor-ja meine iiene Behandlung sterben in tårzester 
Zeit sämmtliche Folaen jngendlicher Verirrun en, Ans- 
tchioeifnngem iiberlzannl geichlechllichc Schioii anmände 
jeder illrt gründlich nnd ocllsommen beseitigt. llnglärk 
hiqe mögen zweifeln-, ja spotten, aber fein-r vernünftige 
Msnn lonri sich leicht setdii non der first wunderbaren 
Heilkraft meiner neu-n Behandlung übers-engem 

Schreiben Sie niir heuti- noch ini vollsten sie-Hauern 
und Sie merk-en zeitlebens den Tag segnen, tei« Sie zu 
niir geistlich denn ich innn nnd werde-Sie rettennnd 

JJlsniiiv Ihre Mannes-kreist nnd ilkllige Gesundheit zunic- 
geben« 

Den G. H. B()BERTZ, 
564 Vom-ward Ave-» getrost, Mich. 

skiablirt in Teiroit seit lsss 

Größer als ,,Lusita- 
n i a.« Die Schiffbau-Firma Har- 
land di- Wolfs in Belsast, England, 
hat offiziell zugegeben, daß sie mit 
Plänen eines Dampfers für die White 
Gar-Linie beschäftigt ist, der noch 
größer als die ,,Lusitania« werden soll. 
Der Kiel dieses Schiffes soll in weni- 
gen Monaten gelegt werden; es soll 
mit Expanswnsdampsmaschinen und 
Turbinen, die sich gegenseitig ergänzen, 
ausgerüstet werden. Nach Informa- 
tionen aus anderer Quelle soll das 
neue Schiff ein Deplacement von 40,s 
000 Tonnen haben. 

Wenn echter Kasiee Jsliren Magen, Ehr 
Herz oder Ihre Nieren belästigt, machen Sie 
dann einen Versuch mit diesergeschicktenKasi 
see-Jniitation— Tr. Shoost Heallh Cos- 
fee. Tr. Schoop hat zwar genau den 
·.Stcicl)mack nnd den Arouia von allem Java 
nnd Moksa Frassee getroffen, aber es ist nicht 
eine Spur von echtem Kassee darin. Tr. 
Zhooos («·!5esnndl)eits:.sc"afieeimitation wird 
aus reinem gerösteiein sitetreide oder Germ- 
lien, mir Malz, Niisjem usw. hergestellt. In 
einer Minute gemacht. Wird Ihnen sicherlich 
gefallen. Holen Sie sich eine freie Probe in 
nniereni Laden. Bock Bros. 

« 

Der griechische Athlet 
des goldenen Zeitalters trainirte sich 
mit frischem Käse, getrockneten Fei- 
gen, getochtem Korn, Milch und war- 
men Wasser. Er aß niemals Fleisch. 

Appendtcitts. 
Niihrt zum großen Theil her von Miß- 

brauch der Eingeweide durch den Gebrauch 
von drastischeu Abfübrmittelu. Um alle Ge- 
fahr zu vermeiden, gebraucht nur Dr. Kings 
New Life Pills, die harmlosen Reiniger und 
Stärker. Garantirt für Kopfschinerz« Binn- 
sitat, Malaria und Gelbiucht, bei allen Apo- 
thekern. 26 Gerns- 

Elektrischer Glut-nis. 
Von dem Physiker Straub ist ein 

freuet Globus fiir Lehrztoecle erdacht 
worden, der vor allen seinen Vorgän- 
gern bestimmte Besonderheiten aufzu- 
toeisen hat. Der besondere Vorzug 
dieses Globus besteht in der Benutzung 
des Elektromagnetismus, indem seine 
Oberfläche nach Belieben magnetisirt 
und entmagnetisirt werden kann· Da- 
durch ist es möglich, die Wirkung der 
Schwert-rast unmittelbar zu zeigen, in- 
dem die Oberfläche des Globus Me- 
tallkörper ebenso anzieht und festhält 
wie die Erdoberläche jeden· Körper« 
Ferner sind an dem Globus vier! 
Schachte angebracht, die sich im Mittels 
puntt Vereinigen und die Möglichkeitj 
geben, zu zeigen, wie alle Gegenstandes 
nach dem Mittelpunkt der Erde angesi 
zogen werden. ! 

Magenletden, Herz: und Nierenbeschrver- 
den können schnell durch eine Medizin, die 
Apothetern überall als Tr. Shoops Restoras 
tive bekannt ist, gehoben werden. Die 
prompte und iteberraschende Linderun die 
dieses Mittel sofort bringt« ist ledigli ) sei- 
ner iviederherstellenden Wirkung auf den 
Magen usw. tontrollirenden Nerven zuzu- 
schreiben. 

Eins wacher Magen mit Unverdaulichteit 
im Geio ge, ein schwache-s Herznnt Herztlow 
ieu oder unregelmäßigen Schlag bedeuten 
stets tchwache Mageiinerven oder schwache 
Henneroem Kräftigen Sie diese inneren 
odet touttollierenden Nerven niit TrShoops 
Restorative und sehen Sie dann wie schnell 
diese Leiden verschwinden. Tr. Shoop von 
Nachte, Witz» sendet Poftoroben trei; schrei- 
ben Sie dafür. Eine Probe beweist. Ihre 
Gesundheit ist sicherlich diese Probe werth. 
Verkaufi durch Theo. seiten 

Nme vollstäudtge Pius-must von 

frischen 

Crocekios 
Die höchsten Preise für Butter und 

Eier, in Bank oder in »Trabe«, 
bezahlt 

L. NEUMAYER, 
III West - - ch Sti«(1ßc. 

Kur für Flcchten u. Oämstthoidcm 
Frei Ia ich mcsj usus ktz lzukkt Zu ludm, konti- ni- 

unen jedrn bannt Wehmut-m kostcustkl em 
sicheres- Oulmillcl iüt ,klr«i,tcn, Einfluß-, Ruh-. Dämm- 
tlststbm und Hautkrankhcuisn kuschickksn Epicixngc Vin- ! den-n um« nicht singen Cchmist un F. W. Wiurcms, 400 Man!,o1h1n«.)l.sk«1u-c, Hur EI- H. Fliqu 
Briefmarse det- 

Gemünscht für die Bei-. Staaten Armes-- Starke unvnhrumtjcls Man-Irr zwischen dem Alllu von 
21 und Zö; Bürger km Leichnams Cmmuh cun gutem Charakter und müßt m Angmsuhnhnlrm welche englisch spricht-m lesen unt-f mähen thun-»ti. Münan Ieyt gr- wünjcht iilt Dienst in Hut-m 111n«.»luskunitmendetlhtcia 
an ·,;Itc(ruitinq Hisan Weit Zu und jltaeStmße Grund Jota-IT Inn-ha, Liniotm Nebraska Nin-, Nebr» 
Gan-m Vlust Ja» Siour (.5.il(), oder Hivut Ipfalls.« South Dmptm 

A 

Zweite Straße 
C- k o c e r y- 

Beste Auswahl 
von Feinstcn Groceries 

Wir kaufen und versannt 

Produkte, Eier,.Butter Iij. 
Ptompte Ablieferung 

nach irgend einem Theil der Stadt. 

III-IF Bell, Block 409. 
I III-P Jndependent 409, 

FERDIMND sEEBMW 
Gegenüber der A. O. U. W. Halle. 

Telephone: 

Für Versicherung und 
Crundeigenthum 

...... Iehek.».« 

GEÄS Ross- 
Agent für die »Union« Feuer-Versicher- 
uIH von Uman und tue »Germania« 
von Omaha. Ossice über Der Fitf Na- 
tional Bank 

Dr. J. LUE sUTHERLAND. 

Arzt E Augenarzt, 
Willen eine Speis-; lität 

Ossice im Thummcl Gebäude 

Richard Ebbity M R. C. B S. 
—Tbierarzt. 

Ho ospital 411 westl. Jte Straße, hinter 
Johnsnn S Schmiede. 

HJHJZHJFFJJIJDER-m Grund Island, Neb 

sADDLE 8 HADNLSSOK 
Hollsc cottAlks 

Wh IhlzßsändondkekheWe 
II.13. BRAND 

ASKWUK Dein-um SHOW »Im 
BEFORE YOU SUV. 

P HsnqucTuKED By 

IAITIMAM BIWS .c0. 
Lsucouw »Es« 

U « Thon-»Hm- 

xlimoksm M .lsiolmx, 
Praktiin in allen Grrichtkm 

ferundeigenkhumggeschäm ian («5.ollek- 
rinnen einev iEprzialItäL 

«THEVIENNA" 
Bestauration und 
Fächer-ei . 

lJ UXILY HCHFJ PF, Eigenthümer. 
Ill Nord Locusi Straße 

rikegulätc Mahlzenen Us- Cenks.—- Flöh- 
ftiick Don Mrsmeng ei bkci l« Uhr; Mit- 
tagessen non 11 ins: I,:') 11h1 Abend- 
efscu Don s» bsg » Uan Mußt-wem 
Mabttzcmn W ch-» Cum-J- und Nacht- 
tht xu WHAT H nach tu« Bestellung 
von ldsc unt Mc Um -1:15mä1«3. Kommt 
hmm und lrksxkizk mich. 

nnnatüriichen 

Schmerzen. 
Stinnekien ini itnii Jänner-ten irgendwo haben 

ihre Ursache· Erim-cum sind eine Konnt-sit 
Druck auf das Vlnt in der Renei nichts Ann- 
sagt wenigstens T!«. Sinon nnd ntn es zin bei- 
et ein kleines-( rosniarlsigea Tablett lnsrnefteilt Tabiett —-Tk. Simon-.- lle-nda(-itk« Tit xitst genannt-«- 
hebt den Trwl des VinleLJ nun der ilistnerwsden Stelle- 
Tse Wirkung ist print-tin und rinnt-nenntf Milde, aber 
si er gleicht es den Blutnmlnnf tin-s. 

enn Sie Kopfweh haben, ist vie-«- ein Druckttes 
Blutes-. 

Wenn es ichntetz alte Perioden bei Frauen stud, ist 
dieselbe Ursache tsot andern 

Wenn Sie ichlallos, ruhelos-A tiervöslittd, ist es eine 
Ktlttgeition des Blutes-—Vlutdctttl. Das itt eine Mc 
michs-in daß Tr. Statut« Maximen-Indien« es in W 
Minuten beleiti en, und die abietten vertheilt-n den Blatt-met Wenn Sie Ihren Finger 
Hut-lichem wird derselbe nicht tot, geschwollen nnd 
ichinerzlmitk Natürlich, Dac ist Kotigestiotu Blat- 
dritei. Sie finden dies überall, wo der Schntetzift· Es ist einfach leid tverftiindlich 

Wir verkaufen tir 25 Cents und empfehlen gerne 

Dr. shoop’s 
Heaciache Tabiets. 

Tnm Essen 

Darm-um Log- Ro. M, s. O. U. 
W.—Vetsatnmlung jeden ersten und dritten 
Mittwoch ttn Monat in der A. O. U. W 
Halle. Anstvnrttge Brüder willkommen- 

« 

TJ4D..) — 

I.- ..i..«-·..-·- 

Tragwe- ;..-. :!«,. « :.r;-s-«nsyrlitskaufliilthl 
unter- »so-— 
M M v 


